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Antrag für den Bezug von Ladestrom 
von Stromkunden der Stadtwerke Gaggenau (SWG) über die 

öffentliche Ladeinfrastruktur der SWG

1. Ihre Daten (bitte zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen)

Herr Frau Titel: Geburtsdatum:
(freiwillige Angabe)

Vorname / Nachname / Firma:

Straße, Hausnummer: PLZ, Ort:

Kundennummer: Telefonnummer:

E-Mail-Adresse: Der Umwelt zu liebe! Ihre Dokumente erhalten Sie 
per E-Mail. Tragen Sie daher bitte Ihre E-Mail-Adresse ein.

2. Ladekarte / Identifikation

Mit Bestätigung der Gültigkeit dieses Antrages erhält der Kunde eine E-Ladekarte zur Identifikation. Diese E-Ladekarte ermöglicht und erlaubt dem 
Kunden den Start von Ladevorgängen an allen öffentlichen Ladestationen der SWG sowie bei den Roamingpartnern. Diese finden Sie unter
www.stadtwerke-gaggenau.de/e-laden.
Die ausgehändigte E-Ladekarte bleibt im Eigentum der SWG und wird dem Kunden für die Dauer des Vertrages gegen ein Entgelt von 5,00 €

(brutto) bzw. 4,20 € (netto ohne MwSt.) zur Verfügung gestellt. Dieses Entgelt werden wir mit der ersten Tankabrechnung verrechnen. Die Karte 
ist nicht übertragbar. 

Ihre Ladekarten-ID:

3. Preise / Laufzeit / Kündigung

Die genannten Preise pro Kilowattstunde bzw. pro Minute entsprechen dem Maximalpreis für die Abgabe von Ladestrom an den AC- und DC-
Ladesäulen der SWG zum Zeitpunkt des Abschlusses dieses Vertrages. Abhängig vom Aufstellungsort der Ladesäulen und/oder Ladezeiten 
können unterschiedliche Preise gelten. Die für die einzelnen Ladesäulen gültigen Preise können direkt der Ladesäule entnommen werden. 
Maßgeblich für die Abrechnung sind ausschließlich die zum Zeitpunkt des Ladevorgangs auf der Ladesäule angegebenen Preise. 

gansLADEstrom gültig ab 01.03.2023

Stadtwerke Gaggenau AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Stadtwerke Gaggenau DC

Hochleistungsladesäule
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.

Verbrauchspreis 36,135 Ct/kWh 43,00 Ct/kWh Verbrauchspreis 45,38 Ct/kWh 54,00 Ct/kWh

Startpauschale 0 € 0 € Startpauschale 0 € 0 €

Um die Effizienz und die Verfügbarkeit der Ladeplätze zu erhöhen, wird nach vollständiger Ladung einen Blockadepreis zusätzlich zu den 
Ladestrompreisen erhoben. Abhängig vom Aufstellungsort und/oder der Blockadezeit können unterschiedliche Preise gelten. Die für die 
einzelnen Ladesäulen aktuell gültigen Preise können auf der Homepage entnommen werden. Der Blockadepreis wird in 15-Minütigen
Intervallen erhoben. Maßgeblich für die Abrechnung sind ausschließlich die zum Zeitpunkt des Ladevorgangs angegebenen Preise.

Blockadepreise

Stadtwerke Gaggenau AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Stadtwerke Gaggenau DC

Hochleistungsladesäule
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.

Blockadepreis 0,84 € 1,00 € Blockadepreis 1,68 € 2,00 €

Beginn 30 Min. nach vollständiger Ladung Beginn 15 Min. nach vollständiger Ladung

Intervall pro angefangene 15 Minuten Intervall pro angefangene 15 Minuten

Laufzeit / Kündigung: 
Der Vertrag hat eine unbestimmte Laufzeit und kann jederzeit mit der Rückgabe der nach Abschluss ausgehändigten E-Ladekarte gekündigt 
werden. Die Kündigung bedarf zudem der Textform. Die SWG bestätigt die Kündigung des Stromkunden unverzüglich ab Eingang in Textform. 
Der Vertrag endet automatisch, sobald der Stromvertrag des Kunden nicht mehr aktiv ist. Die E-Ladekarte muss dann umgehend zurück 
gegeben werden.
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4. Kartenausgabe

Abholung im Kundenservice der SWG, Theodor-Bergmann-Str. 44 in Gaggenau

Postversand an die in Punkt 1 benannte Adresse

5. Zahlungsart (bitte zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen und unterschreiben)

Bitte vorhandene Lastschrift verwenden (Unterschrift erforderlich)

SEPA-Basislastschriftmandat (früher Einzugsermächtigung)

Stadtwerke Gaggenau, Theodor-Bergmann-Str. 44, 76571 Gaggenau
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE58G5100000055476
Mandatsreferenznummer (wird separat mitgeteilt)

SEPA-Basislastschriftmandat
Ich ermächtige die Stadtwerke Gaggenau, Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von den Stadtwerken Gaggenau auf meinem Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.

Hinweis:
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bankverbindung
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1 Kontoinhaber (Vorname/Name):

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort:

Kreditinstitut (Name):

IBAN:

Ort, Datum:  …………………………………………        X  Unterschrift des Kunden:  ……………………………………………………………………

6. Widerrufsbelehrung (gilt nur gegenüber privaten Letztverbrauchern)

Verbraucher haben das folgende Widerrufsrecht:

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen 
diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab 
dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der 
Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr 
Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Stadtwerke Gaggenau, 
Theodor-Bergmann-Straße 44, 76571 Gaggenau, Telefon: 07225 9885-0, 
E-Mail: info@stadtwerke-gaggenau.de) mittels einer eindeutigen Erklärung 
(z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie 
die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir 
von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der 
zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 
Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 
dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für 
diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die 
Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass 
Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn 
Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, 
an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren 
vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren 
Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der 
Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der 
Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen 
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

7. Beantragung / Geltung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Mit meiner Unterschrift beantrage ich bei den SWG eine Ladekarte für die Nutzung der öffentlichen Ladeinfrastruktur der SWG. Der Vertrag kommt 
mit der schriftlichen Bestätigung durch die SWG, bzw. der Ausgabe der Ladekarte zustande.

Ergänzend finden die beiliegenden „Allgemeine Geschäftsbedingungen zum Bezug von Ladestrom über die öffentliche Ladeinfrastruktur der 
Stadtwerke Gaggenau (AGB)“, „Allgemeine Nutzungsbedingungen zur Nutzung der öffentlichen Ladeinfrastruktur der Stadtwerke Gaggenau“ und 
die „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten“ Anwendung.

Ort, Datum:  …………………………………………       X  Unterschrift des Kunden:  ……………………………………………………………………
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Antrag auf Nutzung der E-Ladekarte 
außerhalb von Gaggenau (Roaming)

Hiermit beantrage ich die E-Ladekarte zur Nutzung außerhalb Gaggenaus freizuschalten. Die Abrechnung erfolgt über unseren Kooperationspartner 

LichtBlick eMobility GmbH, Steigweg 24, 97318 Kitzingen. 

1. Ihre Daten 

Vorname / Nachname / Firma:

Straße, Hausnummer: PLZ, Ort:

E-Mail-Adresse: 

2. Preise Roaming

Die genannten Preise pro Kilowattstunde bzw. pro Minute entsprechenden dem Maximalpreis für die Abgabe von Ladestrom an den AC- und DC-
Ladesäulen der Roamingpartner zum Zeitpunkt des Abschlusses dieses Vertrages. Abhängig vom Aufstellungsort der Ladesäulen und/oder 
Ladezeiten können unterschiedliche Preise gelten. Maßgeblich für die Abrechnung sind ausschließlich die zum Zeitpunkt des Ladevorgangs 
veröffentlichten Roamingpreise der SWG.

Ladestrom Roaming gültig ab 01.03.2023

Roaming E-Ladekarte AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Roaming E-Ladekarte DC
Hochleistungsladesäule

Netto ohne 
MwSt.

Brutto inkl. 
19 % MwSt.

Verbrauchspreis 41,18 Ct/kWh 49,00 Ct/kWh Verbrauchspreis 53,78 Ct/kWh 64,00 Ct/kWh

Startpauschale 1,68 € 2,00 € Startpauschale 1,68 € 2,00 €

Blockadepreise Roaming

Roaming AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Roaming DC

Hochleistungsladesäule
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.

Blockadepreis 0,84 € 1,00 € Blockadepreis 1,68 € 2,00 €

Beginn 30 Min. nach vollständiger Ladung Beginn 15 Min. nach vollständiger Ladung

Intervall pro angefangene 15 Minuten Intervall pro angefangene 15 Minuten

Für jeden Ladevogang im Rahmen des Roaming wird eine Transaktionsgebühr von 0,50 € (inkl. 19% MwSt.) erhoben.Für

3. Bankeinzug

LichtBlick eMobility GmbH, 
Steigweg 24, 97318 Kitzingen
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00001259330
Mandatsreferenznummer (wird separat mitgeteilt)

SEPA-Basislastschriftmandat
Ich ermächtige die LichtBlick eMobility GmbH, Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der LichtBlick eMobility GmbH auf meinem Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis:
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bankverbindung

Kontoinhaber (Vorname/Name):

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort:

Kreditinstitut (Name):

IBAN:

Ort, Datum:  …………………………………………        X  Unterschrift des Kunden:  ……………………………………………………………………
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Antrag für den Bezug von Ladestrom 
von Stromkunden der Stadtwerke Gaggenau (SWG) über die 

öffentliche Ladeinfrastruktur der SWG

1. Ihre Daten (bitte zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen)

Herr Frau (freiwillige Angabe) Titel: Geburtsdatum:
(freiwillige Angabe)

Vorname / Nachname / Firma:

Straße, Hausnummer: PLZ, Ort:

Kundennummer: Telefonnummer:

E-Mail-Adresse: Der Umwelt zu liebe! Ihre Dokumente erhalten Sie 
per E-Mail. Tragen Sie daher bitte Ihre E-Mail-Adresse ein.

2. Ladekarte / Identifikation

Mit Bestätigung der Gültigkeit dieses Antrages erhält der Kunde eine E-Ladekarte zur Identifikation. Diese E-Ladekarte ermöglicht und erlaubt dem 
Kunden den Start von Ladevorgängen an allen öffentlichen Ladestationen der SWG sowie bei den Roamingpartnern. Diese finden Sie unter 
www.stadtwerke-gaggenau.de/e-laden.
Die ausgehändigte E-Ladekarte bleibt im Eigentum der SWG und wird dem Kunden für die Dauer des Vertrages gegen ein Entgelt von 5,00 €

(brutto) bzw. 4,20 € (netto ohne MwSt.) zur Verfügung gestellt. Dieses Entgelt werden wir mit der ersten Tankabrechnung verrechnen. Die Karte 
ist nicht übertragbar. 

Ihre Ladekarten-ID:

3. Preise / Laufzeit / Kündigung

Die genannten Preise pro Kilowattstunde bzw. pro Minute entsprechen dem Maximalpreis für die Abgabe von Ladestrom an den AC- und DC-
Ladesäulen der SWG zum Zeitpunkt des Abschlusses dieses Vertrages. Abhängig vom Aufstellungsort der Ladesäulen und/oder Ladezeiten 
können unterschiedliche Preise gelten. Die für die einzelnen Ladesäulen gültigen Preise können direkt der Ladesäule entnommen werden. 
Maßgeblich für die Abrechnung sind ausschließlich die zum Zeitpunkt des Ladevorgangs auf der Ladesäule angegebenen Preise. 

gansLADEstrom gültig ab 01.03.2023

Stadtwerke Gaggenau AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Stadtwerke Gaggenau DC

Hochleistungsladesäule
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.

Verbrauchspreis 36,135 Ct/kWh 43,00 Ct/kWh Verbrauchspreis 45,38 Ct/kWh 54,00 Ct/kWh

Startpauschale 0 € 0 € Startpauschale 0 € 0 €

Um die Effizienz und die Verfügbarkeit der Ladeplätze zu erhöhen, wird nach vollständiger Ladung einen Blockadepreis zusätzlich zu den 
Ladestrompreisen erhoben. Abhängig vom Aufstellungsort und/oder der Blockadezeit können unterschiedliche Preise gelten. Die für die 
einzelnen Ladesäulen aktuell gültigen Preise können auf der Homepage entnommen werden. Der Blockadepreis wird in 15-Minütigen
Intervallen erhoben. Maßgeblich für die Abrechnung sind ausschließlich die zum Zeitpunkt des Ladevorgangs angegebenen Preise.

Blockadepreise

Stadtwerke Gaggenau AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Stadtwerke Gaggenau DC

Hochleistungsladesäule
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.

Blockadepreis 0,84 € 1,00 € Blockadepreis 1,68 € 2,00 €

Beginn 30 Min. nach vollständiger Ladung Beginn 15 Min. nach vollständiger Ladung

Intervall pro angefangene 15 Minuten Intervall pro angefangene 15 Minuten

Laufzeit / Kündigung: 
Der Vertrag hat eine unbestimmte Laufzeit und kann jederzeit mit der Rückgabe der nach Abschluss ausgehändigten E-Ladekarte gekündigt 
werden. Die Kündigung bedarf zudem der Textform. Die SWG bestätigt die Kündigung des Stromkunden unverzüglich ab Eingang in Textform. 
Der Vertrag endet automatisch, sobald der Stromvertrag des Kunden nicht mehr aktiv ist. Die E-Ladekarte muss dann umgehend zurück 
gegeben werden.



Seite 2 zum Antrag für den Bezug von Ladestrom von Stromkunden der Stadtwerke Gaggenau (SWG) über die öffentliche Ladeinfrastruktur der SWG

Stadtwerke Gaggenau Seite 2 von 2 Stand: 01.03.2023

K
O

P
IE

 f
ü

r 
Ih

re
 U

n
te

rl
a

g
e
n

4. Kartenausgabe

Abholung im Kundenservice der SWG, Theodor-Bergmann-Str. 44 in Gaggenau

Postversand an die in Punkt 1 benannte Adresse

5. Zahlungsart (bitte zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen und unterschreiben)

Bitte vorhandene Lastschrift verwenden (Unterschrift erforderlich)

SEPA-Basislastschriftmandat (früher Einzugsermächtigung)

Stadtwerke Gaggenau, Theodor-Bergmann-Str. 44, 76571 Gaggenau
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE58G5100000055476
Mandatsreferenznummer (wird separat mitgeteilt)

SEPA-Basislastschriftmandat
Ich ermächtige die Stadtwerke Gaggenau, Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von den Stadtwerken Gaggenau auf meinem Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.

Hinweis:
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bankverbindung
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1 Kontoinhaber (Vorname/Name):

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort:

Kreditinstitut (Name):

IBAN:

Ort, Datum:  …………………………………………        X  Unterschrift des Kunden:  ……………………………………………………………………

6. Widerrufsbelehrung (gilt nur gegenüber privaten Letztverbrauchern)

Verbraucher haben das folgende Widerrufsrecht:

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen 
diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab 
dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der 
Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr
Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Stadtwerke Gaggenau, 
Theodor-Bergmann-Straße 44, 76571 Gaggenau, Telefon: 07225 9885-0, 
E-Mail: info@stadtwerke-gaggenau.de) mittels einer eindeutigen Erklärung 
(z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie 
die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir 
von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der 
zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 
Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), 

unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an 
dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für 
diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die 
Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass 
Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn 
Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, 
an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren 
vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren 
Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der 
Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der 
Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen 
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

7. Beantragung / Geltung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Mit meiner Unterschrift beantrage ich bei den SWG eine Ladekarte für die Nutzung der öffentlichen Ladeinfrastruktur der SWG. Der Vertrag kommt 
mit der schriftlichen Bestätigung durch die SWG, bzw. der Ausgabe der Ladekarte zustande.

Ergänzend finden die beiliegenden „Allgemeine Geschäftsbedingungen zum Bezug von Ladestrom über die öffentliche Ladeinfrastruktur der 
Stadtwerke Gaggenau (AGB)“, „Allgemeine Nutzungsbedingungen zur Nutzung der öffentlichen Ladeinfrastruktur der Stadtwerke Gaggenau“ und 
die „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten“ Anwendung.

Ort, Datum:  …………………………………………        X  Unterschrift des Kunden:  ……………………………………………………………………
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Antrag auf Nutzung der E-Ladekarte 
außerhalb von Gaggenau (Roaming)

Hiermit beantrage ich die E-Ladekarte zur Nutzung außerhalb Gaggenaus freizuschalten. Die Abrechnung erfolgt über unseren Kooperationspartner 

LichtBlick eMobility GmbH, Steigweg 24, 97318 Kitzingen. 

1. Ihre Daten 

Vorname / Nachname / Firma:

Straße, Hausnummer: PLZ, Ort:

E-Mail-Adresse: 

2. Preise Roaming

Die genannten Preise pro Kilowattstunde bzw. pro Minute entsprechenden dem Maximalpreis für die Abgabe von Ladestrom an den AC- und DC-
Ladesäulen der Roamingpartner zum Zeitpunkt des Abschlusses dieses Vertrages. Abhängig vom Aufstellungsort der Ladesäulen und/oder 
Ladezeiten können unterschiedliche Preise gelten. Maßgeblich für die Abrechnung sind ausschließlich die zum Zeitpunkt des Ladevorgangs 
veröffentlichten Roamingpreise der SWG.

Ladestrom Roaming gültig ab 01.03.2023

Roaming E-Ladekarte AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Roaming E-Ladekarte DC
Hochleistungsladesäule

Netto ohne 
MwSt.

Brutto inkl. 
19 % MwSt.

Verbrauchspreis 41,18 Ct/kWh 49,00 Ct/kWh Verbrauchspreis 53,78 Ct/kWh 64,00 Ct/kWh

Startpauschale 1,68 € 2,00 € Startpauschale 1,68 € 2,00 €

Blockadepreise Roaming

Roaming AC
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.
Roaming DC

Hochleistungsladesäule
Netto ohne 

MwSt.
Brutto inkl. 

19 % MwSt.

Blockadepreis 0,84 € 1,00 € Blockadepreis 1,68 € 2,00 €

Beginn 30 Min. nach vollständiger Ladung Beginn 15 Min. nach vollständiger Ladung

Intervall pro angefangene 15 Minuten Intervall pro angefangene 15 Minuten

Für jeden Ladevogang im Rahmen des Roaming wird eine Transaktionsgebühr von 0,50 € (inkl. 19% MwSt.) erhoben.Für

3. Bankeinzug

LichtBlick eMobility GmbH, 
Steigweg 24, 97318 Kitzingen
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00001259330
Mandatsreferenznummer (wird separat mitgeteilt)

SEPA-Basislastschriftmandat
Ich ermächtige die LichtBlick eMobility GmbH, Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der LichtBlick eMobility GmbH auf meinem Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis:
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Bankverbindung

Kontoinhaber (Vorname/Name):

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort:

Kreditinstitut (Name):

IBAN:

Ort, Datum:  …………………………………………        X  Unterschrift des Kunden:  ……………………………………………………………………
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
zum Bezug von Ladestrom über die öffentliche Ladeinfrastruktur der Stadtwerke Gaggenau

(nachstehend „SWG“ genannt)

1. Vertragsschluss / Lieferbeginn
1.1 Der Vertrag ist nur in Verbindung mit einem bestehenden Stromliefervertrag mit den

SWG gültig. 
1.2 Der Vertrag beginnt mit dem Erhalt der für die Identifikation an den Ladesäulen 

erforderlichen E-Ladekarte zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Bestehende 
Stromlieferverträge behalten ihre Gültigkeit.

1.3 Der Kunde bekommt nach der Beauftragung Zugang zum Nutzerportal der SWG 
zur Nachverfolgung der getätigten Ladevorgänge.

2. Nutzerportal E-Mobilität
2.1 Das Nutzerportal E-Mobilität ist ein Angebot der SWG. Mit dem Onlineportal erhält 

der Kunde die Möglichkeit, über das Internet die im Nutzerportal angebotenen 
Dienste zu nutzen. Das Nutzungsverhältnis zwischen den SWG und dem Kunden 
über die Nutzung des Onlineportals kommt mit Abschluss dieses Antrages
zustande.

2.2 LichtBlick eMobility GmbH stellt eine gesicherte Verbindung zwischen dem Kunden 
und dem Nutzerportal zur Verfügung (https-Protokoll); diese ist jedoch nur 
gewährleistet, wenn sich der Kunde unmittelbar über die Website der SWG bei dem 
Nutzerportal anmeldet.

2.3 Die SWG sind nach billigem Ermessen berechtigt und verpflichtet, den 
Leistungsumfang des Onlineportals zu erweitern, einzuschränken oder zu 
verändern.

2.4 Voraussetzung für die Registrierung ist die Eigenschaft, Stromkunde der SWG zu 
sein. Weiter ist der Kunde verpflichtet wahrheitsgemäße Angaben zu machen. 

2.5 Bei der Registrierung vergeben die SWG einen Benutzernamen und ein 
individualisiertes Initialpasswort, bestimmend nach den Passwortrichtlinien des 
Nutzerportals. Der Kunde hat sein Passwort umgehend zu ändern. Der Kunde hat 
seinen Benutzernamen und sein Passwort geheim zu halten. 

2.6 Die SWG übernehmen keine Haftung für die ständige Erreichbarkeit, die technische 
Verfügbarkeit oder die Virenfreiheit der Internetseiten oder Dateien. Es wird auch 
keine Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Informationen 
übernommen. Die SWG haften nicht für Schäden, die dem Nutzer dadurch 
entstehen, dass ein Dritter in den Besitz der Zugangsdaten des Kunden gekommen 
ist.

3. Abrechnung
3.1 Die Messung der Energie (kWh) erfolgt an allen Ladesäulen mit einem Invervall von 

0,001 – das bedeutet, dass die verbrauchte Energie auf drei Nachkommastellen 
genau gemessen wird. Die Abrechnung der Energie (kWh) erfolgt an allen 
Ladesäulen mit einem Abrechnungsintervall von 0,1 – dies bedeutet, dass Ihre 
Ladekosten auf eine Nachkommastelle aufgerundet werden. 

4. Zahlungsweise / Zahlungsbedingungen
4.1 Die Kosten (bezogene Energie in kWh, Startpauschale, sowie Blockadepreise) 

werden monatlich im Rahmen des erteilten SEPA-Mandats von Seiten der SWG im 
Falle von Roaming vierteljährlich von LichtBlick eMobility GmbH im Auftrag der 
SWG abgebucht. Die Rechnungen werden zu dem von den SWG bzw. dessen 
Dienstleister angegebenen Zeitpunkt fällig. Die SWG bzw. dessen beauftragter 
Dienstleister ist berechtigt, die SWG Ladestromkarte zu sperren, wenn fällige 
Rechnungen trotz Mahnung nicht bezahlt werden. 

4.2 Gegen Ansprüche der SWG kann der Kunden nur mit unbestrittenen oder 
rechtskräftig festgestellten Gegenansprüchen aufrechnen.

5. Bereitstellung von elektrischer Energie 
5.1 Die SWG garantieren an allen selbst betriebenen Ladestationen die Abgabe von 

regenerativ erzeugtem Grünstrom. Der verwendete Grünstrom stammt zu 100 % 
aus zertifizierten Anlagen mit modernen Umweltstandards. Der größte Teil des 
erzeugten Stroms stammt aus kleinen Wasserkraftanlagen. Diese nutzen die 
natürliche Fließgeschwindigkeit und Kraft eines Flusses, um Grünstrom zu 
erzeugen. Wir legen auch besonderen Wert darauf, dass unsere Lieferanten keine 
Atom- oder Kohlekraftwerke betreiben. Die SWG verpflichten sich 0,30 Ct pro 
abgegebener kWh (netto) in Maßnahmen zum Umwelt- und Klimaschutz in 
Gaggenau und der Region zu investieren.

5.2 Die SWG sind gegenüber dem Kunden nicht zur Bereitstellung von elektrischer 
Energie an Ladestationen verpflichtet. Dies gilt insbesondere, wenn eine 
Außerbetriebnahme der Ladestationen aus technischen Gründen erforderlich ist 
oder bei Unterbrechung oder Unregelmäßigkeiten in der Stromversorgung der 
Ladestation. 

5.3 Bei Unterbrechung oder Unregelmäßigkeiten in der Stromversorgung der 
Ladestation, die eine Ursache im Bereich des zuständigen Netzbetreibers ist, ist 
eine Haftung der SWG ausgeschlossen.

6. Änderung der Kundendaten 
6.1 Der Kunde teilt den SWG unverzüglich Änderungen seiner Anschrift mit: 

Stadtwerke Gaggenau – Theodor-Bergmann-Str. 44 – 76571 Gaggenau 
Tel. 07225 9885-500 – E-Mail: kundenservice@stadtwerke-gaggenau.de

7. Preise / Roaming
7.1 Grundlage für die Abrechnung von Ladevorgängen sind die jeweils gültigen, auf der 

Homepage der SWG (www.stadtwerke-gaggenau.de) veröffentlichten Preise.
7.2 Die SWG behalten sich das Recht vor die Preise und das Tarifsystem anzupassen. 

Die Anpassung erfolgt zum Monatsbeginn.

7.3 Die aktuelle Liste der Roamingpartner kann auf der Internetseite der SWG
entnommen werden. Ein Anspruch auf Nutzung der Ladeinfrastruktur eines 
Roaming-partners besteht für den Kunden nicht. Die Zusammensetzung der 
Roamingpartner kann sich ändern.

7.4 Zur Nutzung der E-Ladekarte außerhalb der E-Ladeinfrastruktur der SWG muss der 
Kunde die E-Ladekarte hierfür freischalten lassen.

7.5 Die Nutzung der Ladestationen anderer Partner erfolgt zu den 
Nutzungsbedingungen des jeweiligen Betreibers. Anzahl und Personen der im 
Roaming-Netzwerk verbundenen Partner können sich ändern. Eine stets aktuelle 
Liste der jeweiligen Mitglieder des Roaming-Netzwerks ist unter www.stadtwerke-
gaggenau.de/e-laden einsehbar. Für die geeignete und rechtzeitige Mitteilung der 
Nutzungsbedingungen ist im Falle der Nutzung der Ladestationen anderer Partner 
des Roaming-Netzwerks der jeweilige Betreiber verantwortlich.

8. Haftung
8.1 Die SWG haften nicht für die Verfügbarkeit der Ladestationen.
8.2 Die Haftung der SWG für Schäden des Kunden, gleich aus welchem Rechtsgrund, 

ist ausgeschlossen. 
8.3 Werden Störungseinsatze der SWG oder dessen Dienstleisters notwendig, die 

durch ein fehlerhaftes, defektes oder nicht den Bestimmungen entsprechendes 
Ladekabel entstanden sind oder ausgelöst wurden, sind die Kosten durch den 
Verursacher zu tragen.

8.4 Die SWG haften nicht für das Ladekabel des Kunden, das zum Zwecke des Ladens 
verwendet wird. Dies gilt für die Art und Weise der Verlegung und den Zustand des 
Ladekabels. 

8.5 Die SWG und der Kunde haften einander nach den gesetzlichen Bestimmungen.
8.6 Kommt es durch ein schuldhaftes Verhalten des Kunden zu einer Schädigung 

Dritter, stellt der Kunde die SWG von Ansprüchen Dritter frei.
8.7 Den Verlust der Karte hat der Kunde unverzüglich den SWG zu melden. Die 

Ausstellung einer neuen E-Ladekarte kostet 30,00 € brutto. Ein Verlust der Karte ist 
sofort zu melden, um eine sofortige Sperrung der Karte in die Wege leiten zu 
können. Die SWG haften insbesondere nicht für Schäden des Kunden, die aus 
Verlust oder Diebstahl der SWG Ladekarte resultieren. Dies gilt nicht, sofern die 
Pflichtverletzung der SWG auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zurückzuführen 
ist, oder es sich um Verletzungen des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder 
um Verletzungen wesentlicher Vertragspflichten handelt. Der Schadensersatz für 
die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist jedoch auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

8.8 Der Kunde haftet für sämtliche Schäden der SWG, die er oder sein Erfüllungs- oder 
Verrichtungsgehilfe durch Benutzung der Elektroladestation schuldhaft verursacht 
hat. 

9. Datenspeicherung
Die im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis erhobenen Daten werden 
von den SWG gespeichert, verarbeitet und im Rahmen der Zweckbestimmung des 
Vertragsverhältnisses (z. B. Verbrauchsabrechnung, Rechnungsstellung, 
Kundenbetreuung) unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen genutzt 
und können zur Durchführung des Vertragsverhältnisses an beauftragte Dritte 
weitergegeben werden.

10. Datenschutz 
Datenschutzrechtliche Hinweise und Informationen zum Widerrufsrecht erhält der 
Kunde in der „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten“ der SWG. 

11. Gerichtsstand
Der Gerichtsstand für Kaufleute im Sinne des Handelsgesetzbuches, juristische 
Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtliche Sondervermögen ist 
ausschließlich Rastatt. Das Gleiche gilt, wenn der Kunde keinen allgemeinen 
Gerichtsstand im Inland hat.

12. Schlussbestimmungen
12.1 Diese Bedingungen sind abschließend. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.
12.2 Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages oder dieser AGB unwirksam oder 

undurchführbar sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt.

Persönlich sind wir in der Th.-Bergmann-Str. 44 in 76571 Gaggenau für Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter 07225 9885-500, per Fax unter 07225 9885-774 und per 
E-Mail unter kundenservice@stadtwerke-gaggenau.de. Außerdem können Sie uns über das Onlineportal unter www.stadtwerke-gaggenau.de oder das Kontaktformular 
unter www.stadtwerke-gaggenau.de/Kontaktformular kontaktieren. 
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Allgemeine Nutzungsbedingungen
zur Nutzung der öffentlichen Ladeinfrastruktur der Stadtwerke Gaggenau

(nachstehend „SWG“ genannt)

1. Gegenstand der Allgemeinen Nutzungsbedingungen
1.1 Gegenstand des Vertrags ist die Nutzung der von den SWG betriebenen 

Elektroladestationen sowie über Roaming angebundene Ladestationen durch den 
Kunden zur Ladung von Elektrofahrzeugen.

2. Zugang zu den Ladesäulen
2.1 Der Zugang zu den SWG-Ladesäulen erfolgt mit der SWG-Ladekarte folglich Punkt 

4. Alternativ können diese auch mittels Ad hoc-Lademöglichkeiten (über die App 
„Charge IT easy“) folglich Punkt 5 genutzt werden.

2.2 Bei Störungen an den Ladestationen der SWG kontaktieren Sie bitte die 24h-Hotline 
unseres Dienstleisters LichtBlick eMobility GmbH Tel. 0800 0670-000 (kostenfrei)

3. Nutzung der Ladestation der SWG sowie im Roamingverbund
3.1 Die Nutzung der Ladestation hat nach der Bedienungsanleitung bzw. folglich den 

Punkten 4 oder 5, bestimmungsgemäß und mit der erforderlichen Sorgfalt zu 
erfolgen und ist ausschließlich für das Laden von Batterien von Elektrofahrzeugen 
gestattet. Der Kunde hat sich vor der Nutzung der Ladestation über deren 
ordnungsgemäße Bedienung zu informieren.

3.2 Die erforderliche Ladedauer ist vom Akku und dem Akkuladezustand abhängig und 
kann zwischen den Elektrofahrzeugen variieren. Bitte beachten Sie den Ladezustand 
sowie die Bedienungsanleitung Ihres Elektrofahrzeugs vor der Nutzung der 
Ladestation.

3.3 Es dürfen ausschließlich geprüfte und zugelassene Kabel und Steckvorrichtungen 
verwendet werden, die den anerkannten Regeln der Technik entsprechen. Die SWG 
als auch Roamingpartner behalten sich das Recht vor, Ladekabel und 
Ladeequipment, die nicht den Bestimmungen und Vorschriften entsprechen und die 
einen gefahrgeneigten Zustand oder eine erhebliche Gefahr für Dritte darstellen, vom 
Ladepunkt zu entfernen.

3.4 Vor Durchführung eines Ladevorgangs hat der Kunde das Ladekabel auf erkennbare 
Beschädigungen zu prüfen. Insbesondere dann, wenn Beschädigungen wie Knicke, 
Risse, Blankstellen, verbogene oder korrodierte Steckkontakte usw. festgestellt 
werden, darf das Ladekabel nicht mehr verwendet werden. Im Übrigen sind die 
jeweiligen Herstellerangaben zu beachten.

3.5 Das Ladekabel muss seitens der Ladeinfrastruktur über einen Typ 2-Stecker (IEC 
62196-2 Typ 2) und fahrzeugseitig über den jeweiligen fahrzeugspezifischen Stecker 
verfügen und die Kommunikation zwischen Ladestation und angeschlossenem 
Fahrzeug (Lademodus: Mode 3 / IEC 61851-1 Mode 3) gewährleisten. An 
Schnellladestationen muss das Elektrofahrzeug fahrzeugseitig über einen CCS-
Stecker (Combined Charging System / IEC 62196) oder über einen Stecker des Typs 
CHAdeMO verfügen. Während der Anforderung des Ladevorgangs und für die Dauer 
des gesamten Ladevorgangs muss das Ladekabel fest mit der Ladestation und dem 
Fahrzeug verriegelt sein. Die Entriegelung hat aktiv am Fahrzeug durch den Kunden 
zu erfolgen.

3.6 Es dürfen grundsätzlich keine Adapter (mit oder ohne Kabel) verwendet werden. Dies 
gilt insbesondere für Adapter, die den Ladevorgang über Schaltorgane oder 
dergleichen einleiten, reduzieren oder unterbrechen.

3.7 Es dürfen ausschließlich geprüfte Elektrofahrzeuge angeschlossen werden, die für 
ausgewiesene Ladespannungen zugelassen sind.

3.8 Vor der Nutzung der Ladestation ist diese auf äußerliche Unversehrtheit zu 
überprüfen. Bei erkennbaren Schäden am Gehäuse, an den Schutzklappen und den 
Anschlussdosen, bei jeglicher Art von Fehlfunktion der Ladestation und Anzeichen 
von Vandalismus darf die Nutzung der Ladestation weder begonnen noch fortgesetzt 
werden. Die SWG bitten den Kunden, festgestellte Mängel über die an der Ladesäule 
ausgewiesene Service-Rufnummer zu melden.

4. Nutzung der Ladestation mittels E-Ladekarte
4.1 Die E-Ladekarte darf der Nutzer nur gemäß den Bestimmungen dieser 

Nutzungsbedingungen verwenden.
4.2 Der Nutzer ist berechtigt, mit der E-Ladekarte an den E-Ladesäulen der SWG zu 

tanken. Durch die Verwendung der E-Ladekarte wird die Zapfsäule und der 
Tankvorgang freigeschaltet.

4.3 Für die Ingangsetzung des Tankvorganges ist die Identifikation des Nutzers an der 
Ladesäule erforderlich. Diese erfolgt über die kontaktlose E-Ladekarte des Nutzers 
und wird auf dem Display der Ladestation angezeigt.

4.4 Nach erfolgreicher Identifikation an der Ladesäule werden die Verschlusskappen des 
Anschlusspaneels entriegelt. Ein Verbinden von Fahrzeug mit der Ladestation mittels 
Ladekabel ist nunmehr möglich. Der Nutzer schließt das Ladekabel zuerst am 
Fahrzeug an und verbindet es mit der Ladestation. Mit Beginn des Ladevorgangs 
wird der Stecker des Ladekabels in der Ladestation verriegelt.

4.5 Die Nutzung wird durch nochmalige Identifikation an der Ladesäule beendet. Bei 
diesem Vorgang wird der Ladevorgang abgebrochen und das in der Ladesäule 
eingesteckte Ladekabel wieder entriegelt. Alternativ entriegelt der Nutzer das 

Ladekabel am Fahrzeug und zieht es heraus. Im Anschluss entriegelt die Ladestation 
den Ladepunkt automatisch, sodass der Nutzer das Ladekabel entfernen kann.

5. Nutzung der Ladestation mittels Ad hoc-Verfahren (punktuelles Laden)
5.1 Der Nutzer scannt den an der Ladesäule angebrachten QR-Code mit seinem 

Smartphone und wählt unter Option „Direktes Laden“ die dortige Ladesäule aus. 
5.2 Nach erfolgreicher Identifikation an der Ladesäule werden die Verschlusskappen des 

Anschlusspaneels entriegelt. Ein Verbinden von Fahrzeug mit der Ladestation mittels 
Ladekabel ist nunmehr möglich. Mit Beginn des Ladevorgangs wird der Stecker des 
Ladekabels in der Ladestation verriegelt.

5.3 Zum Beenden des Ladevorgangs entriegelt der Nutzer das Ladekabel am Fahrzeug 
und zieht es heraus. Im Anschluss entriegelt die Ladestation den Ladepunkt 
automatisch, sodass der Nutzer das Ladekabel entfernen kann.

6. Ladeparkplatz
6.1 Der Kunde hat für den Ladevorgang den hierfür gekennzeichneten Ladeparkplatz zu 

benutzen und diesen nach Abschluss des Ladevorgangs zu verlassen. Hierfür ist 
eine Anmeldung an der Ladesäule obligatorisch. Die Nutzung des Ladeparkplatzes 
zu anderen Zwecken, insbesondere zum ausschließlichen Parken, ist nicht gestattet.

7. Bereitstellung von elektrischer Energie
7.1 Die SWG garantieren an allen selbst betriebenen Ladestationen die Abgabe von 

regenerativ erzeugtem Grünstrom. Der verwendete Grünstrom stammt zu 100 % aus 
zertifizierten Anlagen mit modernen Umweltstandards. Der größte Teil des erzeugten 
Stroms stammt aus kleinen Wasserkraftanlagen. Diese nutzen die natürliche 
Fließgeschwindigkeit und Kraft eines Flusses, um Grünstrom zu erzeugen. Wir legen 
auch besonderen Wert darauf, dass unsere Lieferanten keine Atom- oder 
Kohlekraftwerke betreiben. Die SWG verpflichten sich 0,30 Ct pro abgegebener kWh 
(netto) in Maßnahmen zum Umwelt- und Klimaschutz in Gaggenau und der Region 
zu investieren.

7.2 Die SWG ist gegenüber dem Kunden nicht zur Bereitstellung von elektrischer 
Energie an Ladestationen verpflichtet. Dies gilt insbesondere, wenn eine 
Außerbetriebnahme der Ladestationen aus technischen Gründen erforderlich ist 
oder bei Unterbrechung oder Unregelmäßigkeiten in der Stromversorgung der 
Ladestation.

7.3 Werden Störungseinsatze der SWG oder dessen Dienstleisters notwendig, die durch 
ein fehlerhaftes, defektes oder nicht den Bestimmungen entsprechendes Ladekabel 
entstanden sind oder ausgelöst wurden, sind die Kosten durch den Verursacher zu 
tragen.

8. Haftung
8.1 Die SWG haften für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Für leichte Fahrlässigkeit 

haftet sie nur bei Verletzung vertragswesentlicher Pflichten. In diesem Fall ist die 
Haftung auf den bei Vertragsabschluss vorhersehbaren typischen Schaden 
begrenzt. Vertragswesentliche Pflichten sind solche, deren Erfüllung diese 
Nutzungsvereinbarung prägt und auf die der Nutzer vertrauen darf. Diese 
Haftungsbeschränkung gilt nicht bei Verletzung des Körpers, des Lebens oder der 
Gesundheit. Sie greift ferner nicht bei Schäden, für die eine Versicherung der SWG
besteht.

8.2 Abs. 1 gilt entsprechend für Vertreter oder Erfüllungsgehilfen der SWG.
8.3 Der Nutzer haftet für Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch der Ladestation

und/oder des Tankstellenplatzes durch ihn schuldhaft verursacht werden.
8.4 Die SWG haften nicht für die Verfügbarkeit der Ladestationen.
8.5 Bei Unterbrechung oder Unregelmäßigkeiten in der Stromversorgung der 

Ladestation, die eine Ursache im Bereich des zuständigen Netzbetreibers ist, ist eine 
Haftung der SWG ausgeschlossen.

8.6 Die SWG haften nicht für das Ladekabel des Kunden, das zum Zwecke des Ladens 
verwendet wird. Dies gilt für die Art und Weise der Verlegung und den Zustand des 
Ladekabels.

8.7 Für Schäden, die durch eine unsachgemäße Benutzung der Ladestation am 
Elektrofahrzeug des Nutzers entstehen, übernehmen die SWG keine Haftung.

8.8 Kommt es durch ein schuldhaftes Verhalten des Kunden zu einer Schädigung Dritter, 
stellt der Kunde die SWG von Ansprüchen Dritter frei.

8.9 Die SWG und der Kunde haften einander nach den gesetzlichen Bestimmungen.
9. Schlussbestimmung

Sollten einzelne Bestimmungen der Bedingung ungültig sein, oder werden, so 
bleiben die Bedingungen im Übrigen gleichwohl gültig. In einem solchen Fall ist die 
ungültige Bestimmung der Bedingungen so zu ändern, dass der mit der ungültigen 
Bestimmung beabsichtigte Zweck weit möglichst erreicht wird. Dasselbe soll dann 
gelten, wenn bei der Durchführung der Bedingungen eine ergänzungsbedürftige 
Lücke offenbart wird.
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Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten
Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht unter anderem 
Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten (alle Informationen, 
die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen) vor. 
Beim Abschluss und der Erfüllung von Energielieferverträgen werden gegebenenfalls 
nicht nur Daten unseres Kunden selbst erhoben, sondern z. B. auch von dessen 
Mitarbeitern, Dienstleistern oder Erfüllungsgehilfen (nachfolgend „sonstige 
Betroffene“), etwa im Rahmen der Benennung als Ansprechpartner für den 
Energieliefervertrag. Gerne möchten wir Sie daher als unseren Kunden oder als dessen 
Mitarbeiter, Dienstleister oder Erfüllungsgehilfe über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten sowie Ihre Rechte aus der DS-GVO informieren. Diese 
Information gilt nicht für die Verarbeitung von Daten, die keinen Personenbezug (s.o.) 
aufweisen.

1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten verantwortlich 
und an wen kann ich mich bei Fragen wenden?
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz (z. B. 
DS-GVO) für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Stadtwerke 
Gaggenau, Theodor-Bergmann-Straße 44, 76571 Gaggenau, Telefon: 07225 9885–0, 
E-Mail: datenschutz@stadtwerke-gaggenau.de, Homepage: www.stadtwerke-
gaggenau.de.

Unser Datenschutzbeauftragter steht Ihnen für Fragen zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten unter Stadtwerke Gaggenau, Theodor-Bergmann-Straße 
44, 76571 Gaggenau, Telefon: 07225 9885–734, E-Mail: datenschutz@stadtwerke-
gaggenau.de, Homepage: www.stadtwerke-gaggenau.de gerne zur Verfügung.

2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden verarbeitet? Zu welchen 
Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung?

2.1 Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten:
Daten unseres Kunden:
- Identifikations- und Kontaktdaten des Kunden (z. B. Familien- und Vorname, 

Adresse, Kundennummer, ggf. Firma, ggf. Registergericht und –nummer, ggf. 
ILN/BDEW-Codenummer, ggf. Vertragskontonummer, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer), 

- Daten zur Identifikation der Verbrauchsstelle (z. B. Zählernummer, 
Identifikationsnummer der Marktlokation (Entnahmestelle)), 

- Verbrauchs- und Einspeisedaten, 
- Angaben zum Belieferungszeitraum, 
- Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten), 
- Daten zum Zahlungsverhalten.

Daten von sonstigen Betroffenen (z. B. Mitarbeitern, Dienstleistern oder 
Erfüllungsgehilfen unseres Kunden): 

- Kontaktdaten (z. B. Familien- und Vorname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer)
- Berufs- oder Funktionsbezeichnungen (z. B. Dipl.-Ing., Leiter Vertrieb).

2.2 Die personenbezogenen Daten werden zu den folgenden Zwecken auf folgender 
Rechtsgrundlage verarbeitet:
- Daten unseres Kunden zur Erfüllung des Energielieferverhältnisses mit unserem 

Kunden und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO.

- Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Erfüllung rechtlicher 
Verpflichtungen (z. B. aus dem Messstellenbetriebsgesetz sowie wegen handels-
oder steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO.

- Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Wahrnehmung von Aufgaben, 
die im öffentlichen Interesse liegen (z. B. aus dem Messstellenbetriebsgesetz), auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO.

- Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unserem 
Kunden und der diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. F) DS-GVO, da die Erfüllung des 
Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden und die diesbezügliche Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen sowohl unser berechtigtes Interesse als auch das 
unseres Kunden darstellt. 

- Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur Direktwerbung betreffend 
unseren Kunden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da Direktwerbung 
unser berechtigtes Interesse darstellt. 

- Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener gegebenenfalls auch zur 
Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-Werbung auf Grundlage einer ausdrücklichen 
Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS GVO. Im Falle von Telefonwerbung gilt 
dies nur bezüglich unserer privaten Kunden (keine Gewerbetreibenden). Eine
Einwilligung zur Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-Werbung können Sie jederzeit 
uns gegenüber widerrufen. Der Widerruf ist zu richten an SWG Stadtwerke 
Gaggenau, Th.-Bergmann-Str. 44, 76571 Gaggenau, Fax: 07225 9885-774, E-Mail: 
kundenservice@stadtwerke-gaggenau.de. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für 
die Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung. 

- Daten unseres Kunden zur Bewertung der Kreditwürdigkeit unseres Kunden auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO als vorvertragliche Maßnahme und Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da die Ermittlung der Kreditwürdigkeit unseres Kunden zur 
Minimierung von Ausfallrisiken unser berechtigtes Interesse darstellt.

- In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei On-collect.de GmbH, Karlstr. 3, 
89073 Ulm bzw. e-rechtsanwälte Dr. Schmid, Karlstr. 3, 89073 Ulm, zur Ermittlung 
der Kreditwürdigkeit personenbezogene Daten zur Identifikation unseres Kunden 
(Name, Anschrift und Geburtsdatum) sowie Daten über nicht vertragsgemäßes oder 
betrügerisches Verhalten übermittelt.

- Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke 
der Profilbildung (Scoring), um Dritten Informationen zur Beurteilung der 
Kreditwürdigkeit unseres Kunden zu geben. In die Berechnung der Kreditwürdigkeit 
fließen unter anderem Anschriftendaten unseres Kunden ein.

3. Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten gegenüber anderen 
Empfängern?
Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt – soweit 
im Rahmen der unter 2. genannten Zwecke jeweils erforderlich – ausschließlich 
gegenüber folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern:
- Auskunfteien, 
- IT-Dienstleistern, 
- Abrechnungsdienstleister, 

- Telekommunikationsdienstleister, 
- Druck- und Verteildienstleistern, 
- Netzbetreibern, 
- Marktgebietsverantwortlichen
- Messstellenbetreibern 
- andere Lieferanten
- andere Berechtigte (z. B. Behörden und Gerichte), soweit hierzu eine gesetzliche 

Verpflichtung oder Berechtigung besteht
4. Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an oder in 

Drittländer?
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an 
internationale Organisationen erfolgt nicht.

5. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen Daten gespeichert?
Personenbezogene Daten werden zu den unter 2. genannten Zwecken solange 
gespeichert, wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Bestehen 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten, insbesondere aus dem Handels- und Steuerrecht 
(§§ 147 AO, 257 HGB), sind wir verpflichtet, die Daten bis zum Ablauf dieser Fristen zu 
speichern. Zum Zwecke der Direktwerbung werden Ihre personenbezogenen Daten 
solange gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Interesse der SWG an der 
Verarbeitung nach Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, 
längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über das Vertragsende hinaus, oder 
bis Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung widersprechen oder eine hierfür 
erteilte Einwilligung widerrufen.

6. Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten?
Sie haben uns gegenüber insbesondere folgende Rechte hinsichtlich der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten:
- Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-

GVO),
- Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespeicherten Daten fehlerhaft, 

veraltet oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO),
- Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der 

Verarbeitung erfüllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie 
eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten 
widerrufen haben (Art. 17 DS-GVO),

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO 
genannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO),

- Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten (Art. 20 DS-GVO),

- Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin aufgrund der Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und

- Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).
7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich 

vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine 
Pflicht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche möglichen 
Folgen hätte die Nichtbereitstellung?
Im Rahmen des Energielieferverhältnisses hat unser Kunde uns diejenigen 
personenbezogenen Daten (vgl. Ziffer 2) bereitzustellen, die für den Abschluss und die 
Durchführung des Energielieferverhältnisses und die Erfüllung der damit verbundenen 
vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Dazu gehören der Natur der Sache nach auch 
Kontaktdaten von Mitarbeitern oder Dritten (z. B. Erfüllungsgehilfen oder Dienstleister), 
denen sich unser Kunde einvernehmlich mit diesen bedient. Ohne die erforderlichen 
Daten sowie gegenseitige persönliche Kommunikation mit den zuständigen 
Mitarbeitern – bzw. falls unser Kunde es wünscht, weiteren Dritten – kann das 
Energielieferverhältnis gegebenenfalls nicht abgeschlossen bzw. erfüllt werden.

8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling?
Zum Abschluss und zur Erfüllung des Energielieferverhältnisses findet keine 
automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt.

9. Aus welchen Quellen stammen die verarbeiteten personenbezogenen Daten?
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des 
Energielieferverhältnisses mit unserem Kunden von diesem oder von Ihnen erhalten. 
Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen 
Quellen, z. B. aus Grundbüchern, Handelsregistern und dem Internet, zulässigerweise 
gewinnen durften. Außerdem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir 
zulässigerweise von Unternehmen innerhalb unseres Konzerns oder von Dritten, z. B. 
Netzbetreibern, erhalten.

Widerspruchsrecht

Sie können uns gegenüber jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten für Zwecke der Direktwerbung ohne Angabe von Gründen widersprechen. 
Die SWG wird die personenbezogenen Daten nach dem Eingang des 
Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direktwerbung verarbeiten und die 
Daten löschen, wenn eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken 
(beispielsweise zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden) 
erforderlich ist.

Auch anderen Verarbeitungen, die die SWG auf die Wahrnehmung einer Aufgabe, 
die im öffentlichen Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS GVO liegt, oder auf ein 
berechtigtes Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO stützen, können Sie uns 
gegenüber aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit unter Angabe dieser Gründe widersprechen. Die SWG werden die 
personenbezogenen Daten im Falle eines begründeten Widerspruchs 
grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke verarbeiten und die Daten 
löschen, es sei denn, wir können zwingende Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.
Der Widerspruch ist an Stadtwerke Gaggenau, Theodor-Bergmann-Straße 44, 
76571 Gaggenau, Telefax: 07225 9885–736, E-Mail: datenschutz@stadtwerke-
gaggenau.de zu richten.



 

 

 

 
 
  



 

 

Widerrufsformular 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück an: 
 
 
 
STADTWERKE GAGGENAU 
Theodor-Bergmann-Str. 44 
76571 Gaggenau 
E-Mail: kundenservice@stadtwerke-gaggenau.de 

Hiermit widerrufe(n) ich / wir *) den von mir / uns *) abgeschlossenen Vertrag über 
den Kauf der folgenden Waren*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung *):  
 

 

 
 
Bestellt am *) / erhalten am *):  

 
Name des / der Verbraucher(s):  

 
Anschrift des/der Verbraucher(s):  

  
  

  
  

 
 

Datum:  ……………………………………………………………       X  Unterschrift des/der Verbraucher(s):  ………………………………………..… 
 (nur bei Mitteilung auf Papier) 

 
 

 
*) Unzutreffendes bitte streichen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


